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Was lehrt die Wahl
gum erſten Male mit Ausnahme der Septennatswahlen

nes gelungen der Hochflut der ſozialdemokratiſchen Be
wegung einen Damm entgegenzuſetzen Das Verhängnis
welches über die Sozialdemokratie hereingebrochen iſt wird
durch die nationale Wahlparole allein nicht erklärt Viel
mehr hat das unglaubliche Gebaren der Sozialdemokratie
von der Dresdener Parteitagung an zumal auch ihre frivole
Agitationstätigkeit im wirtſchaftlichen Leben jedes Einzel
hürgers ein ſolches Maß von Erbitterung und Haß gegen
die Sozialdemokratie im deutſchen Bürgertum groß gezogen
daß man ſich endlich nicht länger ihren Uebermut gefallen
laſſen wollte Auf dem von der Sozialdemokratie ſelbſt vor
bereiteten Boden der Erbitterung des Bürgertums mußte
die nationale Kampfparole eine entflammende Wirkung aus
üben Sie gab das Mittel ab das Bürgertum zu ein
mütigem Zuſammengehen gegen die Sozialdemokratie

zuſammenzuſchweißen erBedanken für ihre Niederlage können ſich die
Sozialdemokraten hauptſächlich bei ihren Führern bei
den Herren Bebel Singer Mehring Kunert und Konſorten
Dieſe ſind es geweſen die in erſter Linie das Maß der
Erbitterung des Bürgertums zum Ueberſchäumen gebracht
haben Die einzelnen ſozialdemokratiſchen Wähler ſelbſt das
hat die Wahl gelehrt konnten ſich nur vergeblich abmühen
nachdem ihre Führer ihnen jeden Erfolg gründ
lich verdorben hatten Jn Halle erzielten die Sozial
demokraten ſogar 1500 Stimmen mehr als im Jahre 1903
Sie haben alſo alles aufgeboten was in ihren Kräften
ſtand um zu ſiegen Schuld daran daß ihnen der Sieg
entriſſen wurde ſind ihre eigenen Führer deshalb weil ſie
auf dem Dresdener Parteitage die Sozialdemokratie in die
Bahn des Radikalismus und der revolutionären Tendenzen
hineindrängten weil ſie ſolche Allotria trieben wie die Auf
forderung zum Maſſenſtreik und die Empfehlung von
Straßendemonſtrationen weil ſie ferner auf dem beſten Wege
waren bei der Propaganda für ein demokratiſches preußiſches
Wahlrecht an die Gewalt zu appellieren Dieſe revolutionäre
und zugleich antinationale Tendenz der Sozialdemokratie
die den vielen Mitläufern während des Wahlkampfes gar
nicht klar geworden iſt hat der Sozialdemokratie in erſter
Linie das Grab gegraben indem ſie die Partei der Nicht
wähler in Funktion treten ließ Als es ſich auf dem roten
Parteitage in Mannheim darum handelte ob die Aſe
demokratie ihren revolutionären linken Flügel die Lokaliſten
und Anarchoſozialiſten preisgeben ſolle wurde dieſem
Beſtreben ſeitens ſolcher Größen wie Roſa Luxemburg
Ledebour und Liebknecht mit Erfolg entgegengetreten Nun
hat die Sozialdemokratie die Quittung darüber erhalten
An dem antinationalen Radikalismus ihrer Führer
iſt ſie geſcheitert

Zu Beginn des Wahlkampfes äußerte der Abg Müller
Meiningen einige Zenturionen in der Provinz machten
mit ihren Eigenmächtigkeiten die Wahlabmachungen der
bürgerlichen Parteiführer zu nichte Auf Halle Königsberg
Weißenfels Breslau Leipzig Magdeburg Greiz uſw uſw

ne

Menilleton
Die Lage des deutſchen Schauſpielerſtandes

Ein großer Teil des Publikums iſt immer noch gewöhnt
mit einer gewiſſen Scheu und Bewunderung den Schau
ſpieler als ein Weſen anderer Art zu betrachten Damit iſt
allerdings in vielen Fällen die weniger ſchmeichelhafte un
beſtimmte Vorſtellung verbunden als ſei das Theater
völkchen in bürgerlicher Beziehung nicht ſo ganz einwandfrei
doch iſt der Argwohn meiſtens übertrieben und heutzutage
ſind im Schauſpielerſtande die guten Familienväter und
pünktlichen Steuerzahler nicht ſeltener als in anderen Be
rufen Als Symbol dieſer bürgerlichen Wohlanſtändigkeit
kann der jährlich erſcheinende Theater Alma nach gelten
den die Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger heraus
gibt und von dem der Jahrgang 1907 vor kurzem erſchienen
iſt er iſt für die Künſtler der Bühne dasſelbe was Kürſchners
Literaturkalender ſür die der Feder Zuerſt ein Adreßbuch
in dem er auf 410 Quartſeiten zu denen noch ein alpha
betiſches Namensregiſter tritt ſämtliche deutſchſprachlichen
Bühnen aufzählt von der Hofburg in Wien bis zu den
Vereinigten Stadttheatern in Pr Stargard Konitz Marien
werder und DeutſchKrone Vei jedem Theater ſind die
Mitglieder der Direktion und Regie das darſtellende und
techniſche Perſonal mit genauer Adreſſe verzeichnet und auch
die Gäſte und Novitäten der letzten Saiſon angeführt Das
Adreßbuch bietet übrigens auch lehrreiches Material über
die geographiſche Verbreitung der deutſchen Sprache es
ührt in Davenport im Staate Jowa in Cincinnati und

Buffalo aber auch in Abbazig Lodz und Amſterdam
deuiſche Theater an in St Petersburg ſogar zwei

Jm textlichen Teil pflegt jeder Jahrgang einige Eſſays
über große Schauſpieler und Bühnendichter zu bringen ſo
er vorliegende Jahrgang über Henrik Jbſen Adolf
onnenthal und den erſten Wagnerſänger Tichatſchek
ntereſſanter aber als dieſe ſind die Aufſätze die auf die

ſoziale Lage der Schauſpieler Licht werfen Da ſinden
Vr eine Statiſtik über Kündigungen im Probemonat aus
der erfreulicherweiſe bervorgeht daß der früher ſehr ver
reitete Uſus der Direktoren Schauſpieler die ihnen nicht

zuſagten im Probemonat zu entlaſſen in den letzten Jahren
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konnte ſich dieſe Aeußerung jedenfalls nicht beziehen Hier
hat man ſich mit Entſchiedenheit an die Vereinbarungen ge
halten Ueberhaupt hat die Provinz bei der
Wahl ihre Schuldigkeit getan und die Sozial
demokraktie überall wo es möglich war aus dem Felde ge
ſchlagen Ganz anders aber die Hauptſtadt Berlin
die leider ein beſchämendes Schauſpiel bot Dort wurden die
Abmachungen der Parteiführer von keiner einzigen Partei
innegehalten Dort bekämpfte ſich das Bürgertum in der
von MüllerMeiningen gegeißelten Weiſe und das Reſultat
war daher ein überaus trauriges Leider kann man von
der Schuld daß fünf Berliner Wahlkreiſe und außerdem
Charlottenburg und Nieder Barnim an die Sozialdemokratie
verloren gegangen ſind auch die Berliner Preſſe nicht frei
ſprechen Die Art wie große führende liberale Zeitungen jede
Aeußerung des Reichskanzlers Fürſten Bülow und des Kolonial
direktors Dernburg angriffen der von ihnen bis zum Ueberdruß
zum Ausdruck gebrachte Wunſch nach Garantien überhaupt die
ganze Läſſigkeit und Direktionsloſigkeit in großen Berliner
Preßorganen hat weſentlich dazu beigetragen daß die
Sozialdemokratie ihre Stellung in Berlin und den um
liegenden Wahlbezirken behauptet hat Hätte man in Berlin
gearbeitet wie in den großen Leipziger Blättern wie in
Halle und an anderen Orten ſo hätte die Sozialdemokratie
entſchieden mehrere dieſer Wahlkreiſe opfern müſſen Ein
reſolutes und zielbewußtes Vorgehen hätte ſich aber die
führende Berliner Preſſe um ſo mehr zur Pflicht machen
müſſen als es galt auf diejenige breite Schicht der
Wählerſchaft Eindruck zu machen die ihre politiſche
Erleuchtung leider aus der großen unparteiiſchen
Berliner Preſſe ſchöpft Auch diesmal wieder hat es ſich
als der verhängnisvollſte Umſtand erwieſen daß ſich zwiſchen
die politiſche bezw liberale Preſſe und die große Maſſe der
Wählerſchaft die rein materiellen Intereſſen dienende partei
loſe Annoncenpreſſe eingeſchoben hat Um wie viel Tauſende
und Abertauſende von Stimmen hätte die Mitläuferſchaft
der Sozialdemokratie verringert werden können wenn an
ſtelle einer ſolchen parteiloſen Preſſe die liberalen Blätter
geleſen worden wären oder wenn dieſe parteiloſe Preſſe
nur das Geringſte zur nationalen Aufklärung beigetragen
hätte Welche ſchweren Gefahren dem Bürgertum gerade
aus dem blühenden Beſtande der parteiloſen Preſſe erwachſen
die ſich abſolut neutral und untätig verhalten hat
darüber ſollte man ſich nachgerade nirgends mehr einer
Täuſchung hingeben

Die Hauptaufgabe der nächſten Zukunft iſt die Schaffung
einer großen modernen Organiſgtion in jedem Wahlkreiſe
mit der Einrichtung einer Zentrale und zahlreicher Unter
bezirke Die junge Kalifmannſchaft die junge Welt der
Angeſtellten verlangt dringend nach politiſcher Mitarbeit
Man muß ſie ihr bieten können Auch muß der Gedanke
der Anſtellung von Parteiſekretären welche die Organiſations
arbeit durchzuführen haben und deren weſentlichſte Aufgabe
die Zurückgewinnung der ſozialdemokratiſchen Mitläuferſchaft
ſein muß der Verwirklichung näher geführt werden Wenn
auf dem Wiesbadener Parteitage der Freiſinnigen Volks
partei im Jahre 1904 der Vorſchlag der Errichtung einer
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ſehr zurückgegangen iſt zum Teil iſt das der Flucht in die
Oeffentlichkeit zu danken die die Genoſſenſchaft Deutſcher
Bühnenangehöriger angetreten hat indem ſie beſchloß nach
jeder Spielzeit eine Statiſtik über die vorgekommenen
Kündigungen im Probemonat zu veröffentlichen
Uebrigens iſt das Zurückgehen dieſer für die Schauſpieler
ſehr drückenden Maßregel zu einem Teil auch der Einſicht
der Direktoren zu verdanken die die Künſtler deren
Engagement ſie beabſichtigen wenn irgend möglich vor dem
Vertragsabſchluß im Spiel beobachten Jmmerhin iſt das
Schreckgeſpenſt noch nicht verſchwunden und wie aus dem
Almanach 1907 hervorgeht hat der Direktor in einer Stadt
am Harz in der Saiſon 1905 6 nicht weniger als
14 Kündigungen im Probemonat erlaſſen

Von beſonderem Jntereſſe ſind auch die Mitteilungen
über das Bühnenſchiedsgericht eine gemeinſame Ein
richtung der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger
und des Deutſchen Bühnenvereins letzterer iſt die Orga
niſation der Direktoren Das Schiedsgericht hat ſich in
der kurzen Zeit ſeines Beſtehens als eine für die Zukunft
der Theaterrechtsverhältniſſe bedeutſame und maßgebende
Jnſtitution eingebürgert Dieſes Schiedsgericht dem nur
wenige andere Berufskreiſe etwas ähnliches an die Seite zu
ſtellen haben bezweckt in erſter Linie Streitigkeiten zwiſchen
Direktoren und Schauſpielern gütlich beizulegen und wenn
das nicht gelingt möglichſt ſchnell und unter Vermeidung
der ordentlichen Gerichte einen Schiedsſpruch herbeizuführen
Das Schiedsgericht hat zwei Jnſtanzen örtliche Gerichts
und Berufungsſenate indeſſen ſind bisher die Berufungen
gegen Entſcheidungen der örtlichen Gerichte ſelten geweſen

Die Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehö
riger die im Jahre 1871 auf dem Erſten allgemeinen
deutſchen Bühnenkongreß in Weimar gegründet wurde
zählt jetzt rund 7000 Mitglieder Ein Grundpfeiler ihrer
Beſtrebungen iſt die Alters und Jnvaliditätsver
ſicherung der Schauſpieler zu dieſem Zweck hat ſie die
Penſionsanſtalt deutſcher Bühnenangehöriger mit dem
Sitz in Berlin pardg eine Verſicherungsgeſellſchaft auf
Gegenſeitigkeit die jetzt über ein Vermögen von 7 Millionen
verfügt und an 1 ehemalige Bühnenangehörige Jnva
lidenpenſionen und Altersrenten zahlt Jhre Einnahme an
Prämien und außerordentlichen Zuwendungen aus Bene
fizen 2c betrug im Jahre 1906 540,000 M und die Aus
gahe für Renten 310,000 M Rach denſelben Grundſähen
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führenden parteipolitiſchen Wochenſchrift abgelehnt wurde
ſo iſt dieſer Vorſchlag doch ſo wichtig daß er unbedingt
durchgeführt werden muß um der Zerfahrenheit die ſich
vielfach in der liberalen Preſſe dokumentierte zu ſteuern
W man eine ſolche Wochenſchrift bereits bei der letzten

ahl beſeſſen ſo würde die Wahl Kampagne noch ent
ſchieden größere Erſolge aufzuweiſen haben Jetzt nach der
Wahl darf die Arbeit nicht erlahmen ſondern jetzt muß mit
ganzer Kraft weiter gekämpft werden um den Liberalismus
zu ſtets wachſender Bedeutung im Volksleben gelangen zu

F Wlaſſen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der frühere Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
dementkert die Meldung daß er vom Kaiſer zur Andienz
beſohlen worden ſei

Cornelius Vanderbilt und Tochter ſind in Berlin
zum mehrwöchigen Aufenthalt eingetroffen

Der Zuſammentritt des neuen RNeichstages
Die Einberufung des Reichstages wird zum 14 Februar

einem Donnerstag erfolgen Der Etat der jetzt neugedruckt
wird wird dem Reichstage am gleichen Tage zugehen desgleichen
der am 13 Dez v J abgelehnte Nachtragsetat für Südweſt
afrika deſſen Mittel allerdings zum größten Teil ſchon auf
gebraucht ſind und für die deshalb Jndemnität ſeitens des
Reichstages zu erteilen iſt Der Etat für 1907 wird unver
ändert eingebracht werden ſollte ſich die Möglichkeit ergeben
die im Etat für Südweſtafrika ausgeworfenen Mittel herabſetzen
zu können ſo wird dieſe Herabſetzung von der Regierung in der
Budgetkommiſſion des Reichstages vorgeſchlagen werden Die
Eröffnung des Reichstages erfolgt durch eine Thronrede des
Kaiſers Am 14 Februar erfolgt ſodann die Konſtituierung
des Reichstages am 15 die Präſidentenwahl Was bisher über
das Präſidium und ſeine Zuſammenſtellung geſagt iſt iſt Kom
bination da irgendwelche Parteibeſchlüſſe noch gar nicht gefaßt
ſein können Die Etatsberatung kann etwa am 19 oder
20 Febrnar beginnen

Prof Harnunck über den konfeſſionellen Frieden
Bei der Kaliſergeburtstagsſeier in der Univerſität Verlin hielt

Prof Harnack die übliche Feſtrede Daraus gibt das Berl
Tagebl einen Auszug wonach Harnack u a ſagte

Zum ſozialen Frieden iſt eine Milderung der inneren
Spannungen nötig Ein Hauptgrund unſerer Uneinigkeit iſt die
konfeſſionelle Frage Wir Deutſchen ſtecken noch mitten darin
während andere Völker ſie bereits zu beſeitigen oder aus dem
politiſchen Leben auszuſcheibdben wußten Wir haben keine
akute Kriſe wie Frankreich ſondern eine chroniſche Jn
faſt allen Kulturfragen iſt das Volk in zwei Lager geipalten und
unſere Entwickelnngsideen rennen überall an die Bäume und
Mauern der Konfeſſion an All unſere Lebensäußerungen finden
ſtill oder laut konfeſſionelle Hemmniſſe und die Situation wird
noch dadurch erſchwert daß die eine Partei ihre Direktiven aus
dem Ausland erhält Selbſt wenn wir dadurch vor der Frage
der romaniſchen Länder Kirche oder Atheismus bewahrt
bleiben iſt der Gewinn zu teuer erkauſt Faſt glaubt man bel
uns daß dieſer Zwieſpalt zwiſchen Katholiſch und Proteſtanttſch

hat die Bühnengenoſſenſchaft ferner eine Witwen und
Waiſenverſicherung eingerichtet die Witwen und Waiſen
Penſionen im Betrage von 200 bis 1000 M auszahlt und
im letzten Jahre 45 Penſionäre hatte Die Sterbekaſſe
für deutſche Bühnenangehörige hat ſeit 1890 in 185 Fällen
60,000 M Sterbegelder ausgezahlt
Außer dieſen Verſicherungseinrichtungen ſtehen der

Genoſſenſchaft eine Reihe Wohltätigkeitsfonds zur
Verfügung ſo der Genoſſenſchafts Fonds der durch
zinsfreie Darlehen und Unterſtüßungen der augenblicklichen
Not von Genoſſenſchaftsmitgliedern zu Hilfe kommt und
jährlich 30 35,000 M ausleiht und 3000 M Unter
ſtützungen gibt zum Andenken an Marie Seebach über
gab ihre Schweſter der Genoſſenſchaft 60,000 aus deren
Zinſen die Waiſen mittelloſer Bühnenangehöriger erzogen
und unterhalten werden Marie Seebach ſelbſt hat teſta
mentariſch das Seebach Stift in Weimar gegründet
in dem bejahrte und invalide Schauſpieler Unterkunft
finden Eine ähnliche Stiftung iſt die von Lilli Leh
mann die im Jahre 1886 durch Zahlung eines Kapitals
eine Freiſtelle im Kgl Auguſta Hoſpital in
Berlin erwarb die zur Aufnahme erkrankter und be
dürftiger Schauſpieler Sänger und Muſiker dient und ſich
als außerordentlich praktiſche und wirkſame Hilfe in der
Not bewährt hat

Aehnliche Einrichtungen die indeſſen nicht mit der
Genoſſenſchaft in Verbindung ſtehen ſind die Kranken
Sterbe Unterſtützungs und Darlehnskaſſe Künſtler
heim in Berlin und das Kaiſerin Eliſabeth Künſtlerheim
in Wien Zum Schluß ſei die Zentralſtelle für die
weiblichen Bühnen angehörigen Deutſch
land s erwähnt eine Vereinigung von Damen der Bühne
und der Geſellſchaft welche den Zweck verfolgt minder be
mittelten Künſtlerinnen die Anſchaffung der Theater

arderobe zu erleichtern Der Verein ſammelt zu dieſemFwed alle Arten durch Kauf erworbene oder geſchenkte

hiſtoriſche und moderne Bühnenkoſtüme um ſie zu wohl
feilen Preiſen an Schauſpielerinnen abzugeben Uebrigens
iſt am 1 September v J ein Beſchluß des Bühnenvereins
der DirektorenOrganiſation in Kraft getreten vach dem

an den dem Vereine angehörigen Bühnen den geringer be
zahlten Schauſpielerinnen die hiſtoriſchen Koſüme
von der Direktion geſtellt werden
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Schlaffheit che Urſache der Spallung iſtder chriſiſchen atte kein ad Wiſſenſcheaſt en
t garen Vegenſébe anzubahnen Unmöglich iſt das

iniſten und Lutheraner bekämpflen ſich früber
e n beule Evangeliſche und Katholiken und

euie haben wir dieſe Kämpfe vergeſſen Jm 18 Jahrhundert
Jerrichie viel mehr Toleranz zwiſchen den belden chriſtlichen
Kirchen Jbre Geilſilichen vertralen einander im Amte Erſt
das 19 Jahrhundert bat die konfeſſionellen Gegenſätze aufs
nene verſchärft aber ein friedliches Nebeneinanderleben wie es
in WMiſcheden je wie es in der Geſellſchaft möglich t müßte
nuch im öffentlichen Leben zu erreichen ſeln Der öfter erteilte
Rat Religion und Konfeſſion gauz aus dem öffentlichen Leben
aus uſchallen damit die Konſeſſionen daun an der eigenen
Rückſtändigkeit zugrunde gehen iſt ſür Drucke nicht an
gebracht Die Religion iſt zu feſt in den iefen unſeres
Weſens veranlert Schließlich iſt auch der Katholizismus nicht
nur ein dogmnenſtarres politiſches Gebilde Auch er lebt und
cniwickelt ſich bat manches in der Stille bereits abgetan
Freilich kann män nichts erreichen durch Kompromiſſe Die
Kürchen ſind nicht nur Dogmenſchulen ſondern auch liebende

zjemeinſchaſten Es gilt vor allem ihre Freiheit zu ſtärkene fortſchrittiiche Entwickelung zu fördern An die Stelle
der hochmütigen Toleranz muß Anerkennung treten

ſehr Freibeit innerhalb der chriſtlichen Kirchen mehr Seelennd We iſtehaemelnſcheſt ein bohes Niveau dann wird der
üürchliche Frieden nicht mehr geſtört werden Die Frage der
Annäderung fällt mit der Frage der Verinnerlichung und
Freiheit der Kirchen zuſammen Sie hat nicht im Zuſammen
ſchieben von Dogmen oder in Konzeſſionen an die Hierarchie zu
beſtehen ſondern in der Sorge für das Wobl aller Volksgenoſſen
Das was zu geſchehen hat iſt für den Lalen nicht ſchwer er foll
zuerſt Chriſt ſein Die Kirchen aber müßten durch die vertleſte
Kenntnis der Geſchichte aus der konfeſſionellen Enge heraus
An einer Anzahl von Beiſpielen wies der Redner nach wie
ſowohl katholiſche wie proteſtantiſche Kirchenhiſtoriker in neuerer

eit die wiſſenſchaſtliche Erkenntnis gefördert hätten An vielenWitte ſei eine Verſtändigung möglich allerdings mache dieſe

vor der Unfehlbarkelt des Papſtes Halt Da müſſe man die
Entwicklung des Katholizismus abwarten Stände nicht hier wie
dort das Kirchentum dazwiſchen die beiden Konfeſſionen würden
ſchon zur Verſtändigung kommen Die Meinungen der andern
müßten mehr geachtet werden Die Theologen ſollten auch Vor
leſungen der andern Konfeſſion hören und auf gemeinſamen Kon
greſſen ſich über hiſtoriſche Fragen verſtändigen Jn die Freiheit
der Kirchen dürfe nicht von außen eingegriffen werden aber die
Katholiken müßten lernen die Politik von der Religion zu ſcheiden
Jn beiden Kirchen müſſe Raum für freiheltliche Entwicklung
geſchafft werden die proteſtantiſche Kirche brauche mehr Mut
zur freiern Auffaſſung des Bekenntniſſes die katholiſche zur
kräftigern Bekämpfung des Aberglaubens Belde aber ſollten
mehr Einheit pflegen auf daß die Religion rein das Vaterland

ſtark werde hDie braunſchveigiſche Frage
Wie der Berliner Korreſpondent der Frankf Zig meldet

hegen kundige Beurteiler der Stimmung im Bundesrat
keinen Zweifel daß dieſer in der braunſchweigiſchen
Thronfſolgefrage wahrſcheinlich einſtimmig oder höchſtens
gegen die Stimmen zweier kleiner Bundesſtaaten an dem Stand
vvnkt vom Jahre 1885 feſthalten und ihm die Auslegung geben
wird daß die Vorausſetzung für die Thronbeſteigung eines Mit
gliedes des herzoglichen Hauſes iſt daß der Herzog für ſich und
alle n Nachkommen unbedingt und unumwunden auf Hannover
verzichtet

Die Wahlnacht und die Berliner Polizei
Wie das V erfährt ſollen im Anſchluß an die Vorfälle

in der Wahlnacht in den hohen Kommandoſtellen der
Berliner Schutzmannſchaft einige Perſonalveränderungen
ſtattfinden

Der Wahlkampf
Als erſter Wahlſicg über die Sozialdemokratie

wurde in Berlin durch Scheinwerfer der Sieg von Halle
und dem Saalkreiſe bekannt gemacht Gerade war aus
Niederbarnim der Sieg des Sozialdemokraten Stadthagen be
kannt geworden und die Stimmung der Berliner war infolge
der ſozialiſtiſchen Wahlſiege in Berlin zlemlich veſſimiſtiſch als
als erſter Sieg über die Sozialdemokratie die Nach
richt von dem Wahlſieg in Halle eintraf die ungehenren
Jubel hervorrief Damit begann in Berlin die Stimmung
optimiſtiſch und hoffnungsfreudig zu werden Das Wahlreſultat
in Halle war von der Redaktion der Saalezeitung
in größter BVeſchlennigung fertig geſtellt und durch das Wolffſche
Telegraphen Bureau nach Berlin übermittelt worden Bekannt
lich war das von der Saalezeitung ermittelte Ergebnis
auch das erſte das in den Kaiſerſälen in Halle den Sieg
Schmidts feſtſtellte und dort den ſpontanen ſlürmiſchen
Enthuſiasmus hervorrief

Studentiſche Hilſe bei den Stichwahlen
Die Leipziger Studentenſchaft die ſich vor und am

Wahligge in den Dienſt der nationalen Sache geſtellt und durch
Verteilen von Flugblättern und als Wahlſchlepper eine erfolg
reiche Tätigkeit entfaltet hatte macht bereits jetzt mobil für
die Stichwahl in den ſächſiſchen Wahlkreiſen Jn einem
geſtern veröffentlichten Aufrufe werden die Kommilitonen anf
gefordert ſich für die Wahlarbeit bei den Stichwahlen in den
ächſiſchen Reichstagswahlkreiſen Borna Pegau Oſchatz Grimma
Wurzen Döbeln Roßwein und Meißen Rieſa Großenhain zur
Verfügung zu ſtellen

Eine Wahltabelle
Einen intereſſanten Vergleich zwiſchen dem Ergebnis der

Wahlen vor 25 Jon und den Hauptwahlen von 1903 ergibt die
folgende Tabelle die der Verl Lokalanz veröffentlicht
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die letz e Hanptwahl 26 Sitze eingebüßt ſondern auch an erheblich
weniger Stichwahlen als 1902 5eteiligt ſind

In Stichwahlenarmſtadt Großgeran beſchloſſen die Freiſinnigendoren Kandidat Pfarrer Korell ous der Suchwahl geſollen iſt
das Zentrum 188919

r Siichwahl zwiſchen den Naklonalliberalen und denSee ſeten ibren Anhängern freie Wahl zu laſſen
Rechtsanwalt Sänger der Kandidat der nationalliberalen

Partei bei der Reiche gar in Nordhauſen veröffentlicht
folgende Erklärung Jch danke allen meinen Wählern ſür ibre
Stimme und bitte ſie bei der Stichwahl ſämtlich für Herrn
Dr Wiem er einzutreten und ihm ihre Stimme zu geben

Die vereinigten Liberalen wollen in Barmen in der Stich
wohl für Oberlehrer Linz Chriſtl ſoz eintreten ebenſo das
Zentrum Dann wäre die Wahl von Linz gegen Molkenbuhr
Soz geſichert Elberfeld Barmen befindet ſich ſelt 1884
in ſoziaidemokratiſchem Beſitz n eJm Wahlkreiſe Pot sdam Oſthavelländ wo der bis
herige konſervative Mandatinhaber Tiſchlermeiſter Paulf mit
dem Sozialdemokraten Rechtsanwalt Liebknecht zur Stichwahl
ſteht haben ſich die Liberalen verpflichtet geſchloſſen für Paul
einzutreten

n Stichwahltermine t
Die Stichwahl iſt in Bremen ſchon auf den 1 Februar an

beraumt worden Dle Stichwahlen in der Pfalz finden am
4 Februar ſtatt Für Bielefeld Wiedenbrück iſt die
Stichwahl auf den 4 Februar anberaumt worden Jn
Mecklenburg finden die Stichwahlen am 2 Februar ſtatt

Die Wahlagitation in Dresden

hauptſtadt betrieben worden Der für die Agitation begründete
nationale Ausſchuß hat weit über eine halhe Million Flugblätter
zur Verteilung gebracht und 13 anfklärende Vorträge über die
Kolonialfrage und Deutſch Südweſtafrika abgehalten Am Wahl
tage ſtanden dem Ausſchuß nicht weniger als 900 Wahlſchlepper
100 Liſtenſührer und 20 zum größten Teile von ihren Beſitzern
ſelbſt gelenkte Automobile zur Verfügung Profeſſoren und
Studierende der Dresdener Hochſchulen Lehrer ſowie die Schüler
der oberen Gymnaſialklaſſen funglerten von mittags an in er
folgreichſter Weiſe als Wahlſchlepper Sogar in den Kranken
bänſern wurden die transportfähigen Kranken aufgeſucht an ihre
Wahlpflicht erinnert und mit Windeseile per Automobill nach
dem Wahbhllokale gebracht Am erſten Tage nach der Wabl hatten
ſich bereits wiederum 50 Herren zum Dienſte bei der Stichwahl

gemeldet d r hTie Deutſch konferbative Partei
hat nach einer Zuſammenſtellung der Krenzzeilung im erſten
Wahlgange 36 Wahlkreiſe behauptet Gewonnen
haben die Konſervativen 6 Kreiſe nämlich Oſterode Neiden
burg und Breiten Sinsheim von den Natlonalliberalen Oſt
und Weſtſternberg ſowie Pyritz Saatzig von den Antiſemiten
Freiberg von den Sozialdemokraten und Wartenberg Oels wo
ſtatt des Freikonſervatſven v Kardorff von vornherein ein Konſer
vativer aufgeſtellt worden war Jn Stichwahl kommen die
Konſervativen in 30 Wablkreiſen Verloren haben ſie bisher
keinen abgeſehen von den freiwillig an die Freikonſervativen
abgetretenen Kreiſen Lüben Bunzlau und SachſenAltenburg

Preßſtimmen
Die Kölniſche Volkszeitung rechnet damik daß durch die

Stichwahlen noch der eine oder der andere Wahlkreis durch un
natürliche Bündniſſe für das Zentrum verloren gehen könnte
Jmmerbin ſtehe feſt daß das Zentrum ſelbſt bei etwaigen Ver
luſten in den Stichivahlen den Generalangriff glänzend zurück
geſchlagen habe Die ſchwere Niederlage der Sozlaldemokratle
müſſe gewaltig überraſchen dazu komme daß die Sozial
demokraten in einer Reihe von Bezirken in die Stichwahl
kommen deren Ausſichten höchſt ungünſtig ſelen

Alle Pariſer Zeitungen ſchildern in langen Telegrammen
den deutſchen Wahlkampf und heben beſonders die ſtarke Be
teiligung der bürgerlichen Parteien hervor Urkeile knüpfen an
die Mitteilung der bisherigen Reſultate nur wenige Blätlter
deren Stimmen hier folgen Figaro Die Sozialiſten er
leiden eine vernichtende Niederlage Le Journal Die
Sozialiſten haben in der Hauptſtadt offenbar an Terrain ver
loren Petite République Nach den bisher bekannten
Reſultaten ſcheint es gewiß daß die Stimmen der Sozialiſten
beſonders in Berlin ſtark abgenommen haben und das iſt ſehr
bezeichnend Eclair Man kann ſchon jetzt ſagen daß die
Sozialiſten im Vergleich zu den Wahlen von 1903 eine ſchwere
Niederlage erleiden werden Die Liberalen haben überraſchend
viel Terrain gewonnen und das Zentrum wird wahrſcheinlich ſo
bleiben wie es war

Von den Wiener Preßſtimmen ſind folgende zu nennen Die
ſozialiſtiſche Arbeiterzeitung will nicht verhehlen noch be
ſchönigen daß die deutſche Sozialdemokratie eine ſchwere Nieder
lage erlitten habe einen Mißerfolg wie er dieſer
Partei noch niemals widerfahren ſei DasDeutſche Vollsblatt in Wien ſagt die Wahlen bedenten einen
Sieg des nationalen Gedankens über alle parteipolitiſche Kleiu
krämerei einen Sieg des deutſchen Volkes über den Parteigeiſt

Die Deuiſche Zeitung in Wien bemerkt das deutſche Volk
habe ſeine Schuldigkeit getan und den Sozialdemokraten eine
eipfindliche Niederlage bereitet Das Wiener Deutſche
Tageblatt ſchreibt im Deutſchen Reichstag würden von nun an
wieder Männer das entſcheidende Wort in allen Fragen der
Kraſt und Macht des Reiches ſprechen denen die nationale Sache
eine Herzensſache und kein Plunder iſt

Die italieniſche Preſſe äußert ſich wie ſolgt Die
Tribunga in Rom veröffentlicht einen Leitartikel über den

Ausfall der dentſchen Wahlen Jn demſelben heißt es Schon
jetzt erſcheine wie auch die Stichwahlen ausfallen möchten es
dentlich daß durch die Niederlage des Sozialismus und des
Welfentums die Reichsregierung über eine Majorität verfüge welche
ihr volle Bewegungsfrelheit in allen nationalen
Fragen einräume Das Wablergebnis beweiſe daß das deutſche
Volk empfänglich ſei für Anregungen von einer Seite die zu
ihnen überzengend im Namen des Vaterlandes zu ſprechen vviſſe
Die ausländiſchen Regierungen die Gelegenheit halten die
bervorragenden Geiſtesgaben des Fürſten Bülow zu würdigen
könnten über das Wahlergebnis nur erfreut ſein beſonders die
Jtaliener deren aufrichtiger und erprobter Freund der Fürſt ſel

Die Blätter in New York bringen über den Ausfall der
Reichstagswahlen längere Berichte mſt Ueberſchriſten wie Der
Kaiſer erringt einen großen Sieg Soztiallſtiſche Niederlage
und Sieg der deutſchen Nation Dem Ausgang der Wahlen
ſieht man in New York mit dem größten Jntereſſe entgegen

Ein wohl einzig daſtehendes Vorkommmnis
iſt bei der Reichstagswahl im Wahlkreiſe Gera feſtgeſtellt worden
Jn einer ganzen Anzahl von Umſchlägen ſür die Stimmzettel
befanden ſich noch Stimmzettel mit dem Namen des Lehrers
Kalb der im Jahre 1903 für die bürgerlichen Partelen für den
Reichstag kandidierte Eine Menge Umſchläge ſind mit zwei
Wahlzetteln für den bürgerlichen Kandidaten in die Urnen ge
wandert ſodaß vlele Stimmen für dieſen vorausſichtlich verloren
gehen werden Wie das Vorkommuis aufgeklärt werden wird
das ſteht noch dahin Allem Anſchein nach ſind dieſe Umſchläge
mit dem Kalbſchen Stimmzettel bei der Reichstagswahl 1903 gar
nicht mitgezählt worden dann unter die jetzt verausgabten Um
ſchläge geraten und ſo wieder mit verausgabt worden Tatſache
iſt es daß der amtliche Wahlkommiſſar die 1903 nicht verbrauchten
Kuverts zurückerhalten hat

Aus dem Großherzogtum Baden
Auf Grund der vorläufigen Ergebniſſe im Großherzogtum

Baden ſind nach der Köln Zig zuſammen 390,198 Stimmen
abgegeben worden das ſind 88 Proz aller Wahlberechtigten
Eine gleich hohe Ziffer iſt bisher bei keiner Reichstagswahl er
reicht worden Auf den liberalen Block entfielen 181,356 anf

anf die Sozialdemokraten 98,414 auf die
Konſervativen 24,578 auf ſonſtige 1931 Stimmen Gegenüber
der letzten Reichstagswahl beträgi die Zunahme der Stimmen

In außerordentlich intenſiver Weiſe iſt diesmal die Wahl
agitation der bürgerlichen Parteien in der ſächſiſchen Landes

ſür den liberalen Block 15,608 für das Zenkrum 4760 e
Sozialdemokraten 21,114 für die Konſervativen 14,312 Sinne
Letzleres Bild iſt inſofern verführend als das Zentrum in i
Wahlbezirken ſchon im erſten Wahlgange ſür die Konſervotie
eingetreten iſt Leat man dle bei der letzten Wahl für dig
Zentrum in den beiden Bezirken zuſammen abgegebenen Stimmen
zugrunde und ſchlägt ſie rechtmäßigerweiſe dem Zentrum zu
weiſt lehteres gegenüber dex letzten Wahl eine Zunahme vo
19,500 Stimmen auf die Konfervativen eine Zunghme im gonen
Lande von 500 Stimmen Veti der Reichstagswahl 1903
der Vlock eine Zunahme von 10,321 dagegen das Zentrum d
36 590 die Sozialdemokraten von 22,073 die Konſervativen ver
2317 Stimmen gehabt Die jetzige Zunahme der Sozigt
demokraten entfällt vorwiegend auf die größeren Städte di
Sozialdemokraten haben unter der Loſung Fleiſchnot ehe
große Rührigkelt zum Nachteil der Konſervativen entſaltet

Generaldirektor Vallin
blelt im Kreiſe der Angeſtellten der Hamburg Amerika Linie zur
Feier von Kaiſersgeburtetag eine Rede in deren politiſchem Teile

es u a heißt x SDie Reichstagswahlen haben erkennen laſſen daß der
Deutſche erwacht wenn man nationale Güter antaſlet Be
dauerlich iſt dagegen daß auch das neue Parlament ſach
verſtändige Männer aus Jnduſtrie Handel und
Schifffahrt nur in verſchwindend kleiner Zahl aufweiſen
wird im Gegenſatz zur Landwirtſchaft die einflußreiche und
zahlreiche Vertreter entſendet Die Schiffahrt hat keinen
einzigen Vertreter im Reichstag und die Lbgeordnelen aus
der Großinduſtrie der Hochfinanz und dem Handel können in
einem einzigen Wagen nach Hauſe fahren Leider herrſchen in
den Bevölkerungszentren wo Handel und Jndnſtrie ihren Sitz
haben die Maſſen die mit Stimmzetteln das Unter
nehmertum erdrücken Ohne Profit raucht kein Schoru
ſtein ſagte ſelbſt Bebel aber die Unternehmer ſind es die
zu ſorgen haben daß die Schornſteine rauchen können Damit
ſchaffen wir den Arbeitern Brot und ſtärken das Reich das
die für ſeine Wehrmacht und Kultur nötigen großen Geld
mittel überwiegend aus Jnduſtrie und Handel ziehen muß
Deshalb iſt es kein unbeſcheidenes Verlangen daß die Unter
nehmer auch ein Wort mitreden möchten Unſere
Kenntniſſe und Erfahrungen kämen den Beratungen wohl zu
gute Das Volk beſteht nicht in erſter Linie aus Parteien
ſondern ſeine Kraſt und ſein Schickſal ruhen in den ſchaffenden
Verufsſtänden und wenn durch die Maſſen die Führer
der größten wichtigſten und zahlreichſten Berufsſtände von der
Volksvertretung ferngehalten werden dann ſollte dieſer ſchäd
liche Mangel anderweitig ausgefüllt werden nicht durch
Aenderung des Wahblrechts ſondern durch eine Ergänzung in
Form berufsſtändiſcher Angliederung von Ver
tretern der großen Erwerbs gebiete

do iſt Herr BVallin bei ſeiner Rede falſch verſtanden
worden

Breslan und Magdeburg
Dem Vororiverein Friedericiang in Breslan des Sonders

hänſer Verbandes deutſcher Studentengeſangvereine der ant
Wahltage ein Telegramm an den Reichskanzler geſandt hatte
iſt ein Daunktelegramm des Fürſten Bülow zugegangen das
folgenden Wortlaut hat

Herzlichen Dank für freundliche Begrüßung Gratuliere
dem deutſchen Bürgertum Vreslaus zu ſeinem ſchönen Siege

Reichskanzler Fürſt Bülow
An den Wahlausſchuß der Vereinigten bürgerlichen Parteien in
Magdeburg hat der Reichskanzler folgendes Antworttelegramm
gerichtet

Hocherfreut durch den Sieg der nationalen Parteien
Magdebnurgs danke ich Jhnen für die im Wahlkampf bewieſene
Hingabe und Einkgkeit Möge das gute Beiſpiel welter
wirken Reichskanzler Fürſt Bülow

Das Stimmenbverhältnis in der Probinz Poſen
Jn der Provinz Poſen nahmen die deutſchen Wahlſtimmen

gegen 1903 um 21,650 die polniſchen um 15,686 zu Die
ſozialiſtiſchen Stimmen nahmen um 1560 ab

Wahlhumor rAuf einem Stimmzettel der in Leheſten im Wahlkrelſe
Sonneberg Saalfeld bei der Wahl mit abgegeben wurde ſtand
folgendes Gedicht

Wir ſagen dir heute die Kundſchaft auf
Reißhaus du blutroter Schneider
Du haſt nun viele Jahre lang
Gründlich verpfuſcht uns die Kleider
Dein Stoff tauchte nichts und dein Zwirn war ſchlecht
Der Schnitt miſerabel und die Farbe nicht echt
Reißhaus zieh weiter zieh weiter

Scheck und Wahlzettel
Jn Elberfeld ſteckte ein Wähler im Eifer des Geſechtes in

ſeinem Wahllokal ſtatt eines Stimmzettels einen Scheck über
750 zahlbar bei der Bergiſch Märkiſchen Bank in das ihm
übergebene Knvert und überreichte dieſes dem Wahlvorſteher
der es dann ahnungslos in die Urne ſteckte Erſt zu Hauſe be
merkte er ſeinen Jrrtum er lief ſofort zum Wahllokal zurück und
meldete ſein Verſehen Bei der Auszählung der Stimmzettet
wurde das Wertpapier auch tatſächlich gefunden Ein ungültiger
Stimmzettel wie er vielleicht noch nie dageweſen iſt

Die Parole das offizielle Organ der Kriegervereine
J r zu den Stichwahlen einen Aufruf in dem es
u a heißt

Da wo Vertreter ſolcher bürgerlichen Parteien gegen einander
zur Stichwahl kommen welche auf dem Voden der Monarchie
und der beſtehenden Grundlagen des Deutſchen Reiches ſtehen
haben wir unſeren Kameraden kein Wort zu ſagen Die Krieger
vereine ſetzen ſich aus Mitgliedern aller deutfchenational geſinnten
bürgerlichen Parteien zuſammen Um den Frieden innerhalb
der Vereine zu wahren müſſen deshalb die politiſchen Meinungs
verſchiedenheiten unter dieſen Partelen aus unſeren Erörterungen
ausgeſchaltet werden Hierauf beruht der un politiſche
Charakter der Kriegervereine

Unter allen Umſtänden aber ſind unſere Kameraden ver
pflichtet da wo ein Anhänger einer bürgerlichen Partel mit
einem Sozialdemokraten zur Stichwahl ſteht dem erſteren
und unter keinen Umſtänden dem Sozigidemo
kraten ihre Stimme zu geben Wohl kann es manchen
Kameraden ſchwer fallen einen Mann zu wählen in dem er viel
leicht ſeinen politiſchen Gegner ſieht aber was auch die bürger
lichen Parteien trennen mag jedenfalls iſt es gering gegenüber
dem was uns von den Sozialdemokraten ſcheidet und was uns
veranlaßt hat ihre Anhänger ſatzungasgemäß aus unſeren Reihen

fernzuhalten z
Dr Arning der wie gemeldet im Wahlkreiſe Nienburg

den Welfen Frhr v Schele verdrängt hat iſt der erſte
wirkliche Afrkkaner der ins Parlament einzieht Ex war
Milltärarzt und hat als ſolcher der oſt afrikaniſchen
Schutztruppe angehört Nachdem er als Stabsarzt aus
eſchieden war betätigte er ſich vielfach ſchriftſtelleriſch in
olontalen Angelegenheiten Auch unternahm er größere über

ſeeliſche Reiſen Die nationalliberale Partei gewinnt an dem
neuen Abgeordneten für Neuſtadt a R ein rühriges und vlel

ſeitiges Mitalied L99
Jn Döbeln Roßwein bisher Soz erhlelt Rüder kon 4176
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m Wahlkreiſe Roſtock iſt es leider nicht wie nach den
vieberigen Mitteilungen erwartet werden mußte zu einer Stichwahl zwiſchen dem Kandidaten der Freiſinnigen Volkspartei
Fiſcher und dem Sozialiſten gekommen ſondern es findet eine
Siſchwahl zwiſchen dem Nationalliberalen Link und dem
Sozialiſten Herz feld ſiatt Nach dem Endreſultat er
hſelten Fiſcher Faſ Vp 7927 Link ul 8249 und Herzfeld
Soz 12,246 Stimmen
In Weimar 1 findet nun doch Stichwahl zwiſchen dem

Antiſemiten und dem Sozialiſten ſiatt Es erhielten
Welß Frſ Vp 7300 Gräf Wiſch Va 8700 Vandert Soz
11,300 Stimmen

Politiſches
Stöcker erläßt einen Aufruf zur Unterſtützung des vor

dem Eingange ſtehenden Reichs

Religion und Konfeſſion

Die Gemeindeverlreiung der Dortmunder Reinoldi
Gemeinde erblelt nach der Rhein Weſtf Ztg auf die
Jmmediateingabe betr den Fall Céſar vom Oberkirchen
rat ſolgenden Veſcheid Die Jmmedlateingabe iſt auf aller
höchſten Befehl uns zur Prüfung und Beſcheidung überwleſen
worden Nachdem dieſe Prüfung ſlattgeſunden bat ergeht
hiermit Beſcheid dahin daß wir nicht in der Lage ſind über
unſere ſachliche Stellungnahme zu der in der Eingabe vor
getragenen Bilte um eine Aenderung der kirchlichen Geſetz
gebung zur Sicherung evangeliſcher Glaubensfreiheit der
Gemeinde eine Eröſſnung zu machen Die Gemeindevertrelung
beſchloß in einer Gegenerklärung zu dieſem Beſcheid Stellung
zu nehmen

Jn Fichtel berg bei Vayreuth wurde dieſer Tage ein
neuer prokeſtantiſcher Betſaal eingeweiht wobei ſich u a auch
Kirchenrat Kübel ans Bayrenth ſowie ber erſte Pfarrer von
Weidenberg Schmitt betelligten Mit beſonderer Geynugtuung
wurde das Erſcheinen des katholiſchen Pfarrers von Fichtelberg
kegrüßt der in trefflicher Rede auf das gemeinſame Endziel der
glänblgen Chriſten hinwies und betonte daß die äußere Form
des Kultus elne gegenſeitige Befehdung der beiden Konfeſſionen
nicht rechtfertige

Hygiene und Medizinalweſen

Die Kommiſſion für Waldſchulen hat ſich in ihrer heutigen
Sitzung für die Errichtung von Walderholungsſtätten
ansgeſprochen Die Schulkinder ſollen dort nicht nur Schul
unterricht empfangen ſondern ſie ſollen vollſtändig im Walde
wohnen und ſchlafen

Arbeiterbewegung
Jn Gera iſt ein Verband reichstreuer Textil

arbeiter gegründet worden Die Gründung wurde von den
Arbeitswilligen die ſich an dem letzten Weberſtreik nicht be
teiligt bhatten in die Wege geleitet Ueber 300 Mitglieder ſind
dem Verbande bereits beigetreten

Auskand
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus

erledigte nach mehrſtündiger Debatte eine Reihe von Geſetz
entwürfen worauf der Präſident eine wiederholt durch Beifall
unterbrochene Rede hielt in welcher er einen Rückblick auf die
verfloſſene Seſſion warf welche die längſte ſeit dem Beſteben des
Reichsrates geweſen ſei Darauf erklärte der Präſident die
Seſſion für geſchloſſen

Die Polonyi Kriſis
Jnſtizminiſter Polonyi wird heute in der Sitzung des ungari

ſchen Abgcordnetenhauſes ſelnen bereits erfolgten Rücktritt an
zeigen Die einzige Genugtuung für ſeine angeblichen Verdienſte
um das Zuſtandekommen der Koalitionsregierung iſt daß das
Zet es Polonyl überließ ſelbſt ſeine Demiſſion bekannt zu
geben

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
bat das Budget in ſeiner Geſamtheit angenommen

Die Ränmnng der Mandſchurei
Der Zar teilte dem Kalſer von China telegraphiſch den Be

ſchluß der ruſſiſchen Regierung mit die Mandſchurei ſchon
vor dem feſtgeſetzten Termin zu räumen und ſprach dabei den
Wunſch nach weiterer Befeſtigung der gegenſeitigen Freund
ſchaft und die Hoffnung aus daß die Jntereſſen Rußlands in
der Mandſchurei geſchützt bleiben werden Der Kaiſer von
China drückte in ſeiner Antwortdepeſche ſeine Freude über den
Beſchluß aus und teilte gleichzeitig mit daß an die Obrigkeit
in der Mandſchurei der Befehl ergangen ſei die geſetzlichen
Jntereſſen der Ruſſen in der Mandſchurei zu wahren

Penſionat der Bölnneſchen
BRealschule Dresden e
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Provinzialnachrichten
Töllnitz 27 Jan Ein Telegramm an den Reichs

kanzler wurde von den Stammgäſten des F Haniſch ſchen
Lokals aus Freunde über den günſtigen Verlauf und Ausſall der
Reichstagswahl abgeſchickt worauf anderen Tages ein Telegramm
des Fürſten Vülow mit nachſtehendem Wortlaut eintraf Herz
lichen Dank dem Stamnmtiſch Hauiſch Jch freue mich mit Jhnen
über den Sieg der Nationalen Parteien Fürſt Bülow

Gerbſtedt 29 Jan Aus Eiferſucht brachte das
Dienſtmädchen Weidig in Hübitz ſeinem Vräutigam dem Dienſt
lnecht Wilhelm Ehrlich mit einem Beile eine ſolche Kopfwunde
bei daß Ebrlich liegen blieb Er wurde erſt lange Zeit darauf
völlig erſtarrt aufgefunden Nachdem ein hinzugezogener Arzt
Lebenszeichen feſtgeſtellt hatle wurde E in das hieſige Kranken
haus gebracht

Liebeuwerda 29 Jan Feuer Selbſtmord Auf
dem Grundſtück des Tiſchlermelſters Raspe in Merzdorf brach
am Sonnabend abend in Abweſenheit des Beſitzers Feuer aus
das beträchtlichen Schaden anrichtete Auf einem Stohboden
des Rittergutes Schmerkendorf verübte der Jnſpektor Fiſcher
Selbſtmord

Quedlinburg 29 Jan Verbrannt Hier kam eine
verheiratete Frau dieſer Tage dem Ofen zu nahe an dem ſie
ſich wegen des heftigen Froſtes wärmen wollte Dabei fingen
ihre Kleider Feuer ſodaß ſie ſchwere Vrandwunden erlitt denen
ſie inzwiſchen erlag

Halberſtadt 29 Jan Rettungsmedaille Dem Unter
offizier Teucher von der 2 Kompagnie unſeres Jnfanterle
Regiments Nr 27 wurde am Sonntag die ihm vom Kaiſer
verliehene Rettungsmedaille am Vande felerlich überreicht
Unteroffizier Teucher befand ſich auf Urlaub bei Verwandten in
Rothenburg a S Am 21 September 1906 lief ſeine Tante in
das Zimmer mit den Worten Ein Kind iſt in die Saale
gefallen Teucher der umgeſchnallt hatte lief ſo ſchnell er
konnte an die in der Nähe vorbeifließende Saale Kinder riefen
ihm zu daß das Kind weiter abwärts getrieben ſei Nachdem er
im ſchnellſten Tempo etwa 1 km die Saale abwärts gelaufen
tauchte ein Körper auf der gleich wieder verſchwand Er ſtürzte
ſich in die Sagle tauchte ergriff das Kind und zog es ans
Ufer er ſelbſt war völlig erſchöpft machte aber trotzdem bis
zur Ankunft weiterer Hilfe Wiederbelebungsverſuche

Erfurt 29 Jan Erfroren wurde vor einigen Tagen
der von ſeiner Fran getrennt lebende Gelegenheitsarbeiter
Edmund Fröbel am Bindersleber Hohlwege aufgekunden Man

den Mann im Krankenhauſe unter wo er bald danach
arb
e Vom Brocken 28 Jan Witterungsbericht Nach

drei ſchönen klaren Froſttagen ſcheint jetzt langſam wieder eine
Periode ſchlechten Wetters folgen zu wollen Das Barometer Wind
fällt mit kurzen Pauſen immer weiter der Wind iſt ſtürmiſch
geworden und weht ſeit geſtern mittag fortgeſetzt ans weſtlicher
Richtung die Temperatur iſt langſam von 11 Grad auf

5 Grad geſtiegen Die Menge des Neuſchnees iſt nicht
groß aber durch den bölgen Weſtſturm ſind die Wege teilweiſe
verweht und der Aufſtieg etwas beſchwerlich Da der Wind in
den letzten Tagen vielfach gewechſelt hat iſt der Ranhreifbehang
nach verſchiedenen Richtungen hin großartig entwickelt und hat
an den dem Winde aunzsgeſetzten Stellen eine Stärke von über
1 Meter angenommen Heute tobt hier ein ſurchtbares Un
wetter Dichter Nebel verbunden mit heftigem Schneetreiben
und Schneegeſtöber hält auch mittags noch an und hat ziemliche
Schneeverwehungen verurſacht Das Obſervatorinm iſt von
3 Meter hohen Schneedünen umgeben Eigenartig iſt der Ein
gang zum Brockenhaus durch die vorliegende 4 Meter hohe
und 4 Meter tiefe Schneedüne iſt ein Tunnel gegraben und mit
Brettern verſchalt die Bretter haben ſich etwas geſenkt ſo daß
man nur gebückt ins Haus gelangen kann Nachdruck auch aus
zugsweiſe verboten

Schierke 29 Jan Mächtiger Schneefall bei 3 R
hat die ungewöhnliche Witterung der letzten Wochen endlich ab
gelöſt Der Oberharz zeigt ſich wieder in friſchem weißen
Gewande und verſpricht Freunden des Winters und ſeiner
Reize wieder genußreiche Tage Zur Ausübung des Winter
ſporis iſt es jetzt die günſtigſte Zeit

Dnderſtadt 29 Jan Zahlreiche Brandſtiftungen
wurden hier in letzter Zeit verübt Am Sonntag kamen wieder
zwei angelegte Vrände zum Ausbruch nachmittags in der
Zigarrenfabrik von Engelhardt Biermann Dle Fabrik iſt ab
gebrannt Die landwirtſchaftliche Brandkaſſe ſetzt 300 M Be
lohnung auf die Ermittlung der Brandſtifter aus

Nndoiſtadt 29 Jan Die Saale iſt hier infolge Eis
ſtauung ans den Ufern getreten Der Fluß iſt von dem
meiningiſchen Orte Meißen bis zur hleſigen Eliſabethbrücke eine
Strecke von etwa 10 Kilometern für den Durchgang der Eis
und Waſſermaſſen geſperrt Das ganze Saaletal zwiſchen hier
und Meißen ſteht infolgedeſſen unter Waſſer Der Verkehr von
hier nach dem jenſeits der Saale liegenden Kumbach wird durch
Wagen vermittelt Der Ort Unterhaſel hat bereits geräumt

rer

r

Die Verhältniſſe haben einen bedrohlichen Charakler angenomder nur durch den Eintritt baldigen Tauwetters behorrn erbet
kann

Pößneck 28 Jan Die organiſierten Metallarbeiter wurden bei ihren Arbeitgebern um Bewilligung
des Zehnſtundentages bel dem gleichen Wochenlohn der jetzt für
elfſtündige Arbeitszelt gewährt wird vorſlellig Außerdem
fordern ſie eine beſſere Bezahlung der Ueberſtunden

Leipzig 29 Jan
ſtraße teilen die L Zur Bluttat in der Moltke

N mit Der aus Bulgarienſtammende Konſervatoriſt Chriſto Miancoff der im Dezember
die 19 Jahre alte Baxbierstochter Frida Üllrich in der Moltke
ſtraße ermordete ſoll geiſtesgeſtört ſein Der ſchwindſüchtige
Verbrecher wird ſelt einigen Wochen von Gerichtsärzten und
Pſychiatern anſmerkſam beobachtet Die Aerzte neigen zu der
Anſicht daß Miugancoff geiſtesgeſtört iſt und daher für ſein
ſchauderhaftes Verbrechen nicht verantwortlich gemacht werden
kann Nur ein geiſteskranker Mörder konnte die Tat in der
ſcheußlichen Weiſe ausüben Die Sektion der Leiche des
Mädchens ergab ſeinerzelt daß Miancoff mit dem Plättſtahl
den Kopf der Armen geradezu zerhackt haben mußte denn das
ganze Schädeldach war in Hunderte von Splitterchen zermalmt
Es iſt fraglich ob gegen Miancoff das Hanptverfahren eröffnet
wird Der Bulgare würde dann eventuell als gemeingefährlicher
Jrre auf Lebenszeit einer Jrrenanſtalt überwieſen werden

Leipzig 29 Jan Ein Einberuch wurde geſtern nacht
in dem großen Uhrengeſchäft von Tyrlich in der Weißenfelſerſtr
verübt

ände

Dresden 29 Jan

Als Beute fielen den Dieben 59 goldene Herren und
Damenuhren 72 goldene Ringe und andere Wertſachen in die

Starker Schneeſall brachte
geſtern den Bahnverkehr in einzelnen Nebenlinien im Gebirge
zum Stocken

wetterAusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarle

Nachdruck verboten

30 Januar Kalt wolkig Niederſchläge Windig Sturm
warnung

31 Jan nar Normal Niederſchläge teils wolkig
1 Februar Kälter wolkig teils heiter Windig
2 Februar Meiſt wenig verändert ſtrichweiſe Niederſchläge

Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle

Barometer Millimeter
Thermometer Celſins
Rel Fenchtigkeit

n e e

28 Januar 9 Jannar
9 Uhr atends 7 Uhr worgens

746,5 733,40,9 2,4SW SW 4
Maximum der Temperakur am 28 Januar 2,1 C
Minimum in der Nacht vom 26 zum 29 Januar 0,59 C
Niederſchläge am 29 Jannar 7 Uhr morgens 5 ww
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ſür den lokalen Teil Erich Beuthner,
ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch fürAlbert Herling

Dr Fritz Wichmann
für Provinjialnachrichten

den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
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Ein guter Rat für Ala end
Die Zahl der Magen und Darmkranken iſt in erſchreckender Zunahme begriffen

Der Grund liegt in gewiſſen ungeſunden und unnatürlichen Verhältniſſen unſeres modernen
Kultur und Geſellſchaftslebens Allen denen aber die an einer Ueberreizung der Ver
dauungsorgane leiden wird vom Arzte der Genuß reizender und aufregender Getränke
zuerſt verboten weil dieſe gerade die Verdauungsorgane aufs nachteiligſte beeinfluſſen
Profeſſor SchulzSchulzenſtein hebt das in ſeinem bekannten Werke Die Verjüngung des
menſchlichen Lebens in Uebereinſtimmung mit ſämtlichen anderen Autoren ausdrücklich
hervor Deshalb wird für alle Magenleidenden die Frage nach einem für ihren Zuſtand
geeigneten täglichen Getränk geradezu zu einer Lebensfrage Jn dieſem Falle zeigt ſich
nun ſo recht die ernährungs hygieniſche Bedeutung von Kathreiners Malzkaffee
Kathreiner iſt man kann ruhig ſagen das einzige Getränk das jeder Magen und

Darmkranke ohne Bedenken genießen kann Denn Kathreiners Malzkaffee iſt nach dem
Urteil der Aerzte nicht nur ein vollkommen unſchädliches Getränk ohne die geringſte nach
teilige Wirkung auf Magen und Darm ſondern übt im Gegenteil gerade auf die Ver
dauungsorgane einen höchſt angenehmen und heilſamen Einfluß aus indem er ſie mild anu
regt und die Verdauung in ihrem natürlichen Laufe fördert Außerdem zeichnet ſich der
echte Kathreiner durch einen würzig vollen Kaffeegeſchmack aus der ihm unter allen
Malzkaffees und ſämtlichen Getränken allein eigen iſt Darum kommt es aber auch für

jeden der die einzigartigen hygieniſchen Vorteile und Geſchmacksvorzüge von Kathreiners
Malzkaffee genießen will vor allem darauf an daß er beim Einkaufe das echte Fabrikat
erhält und keine geringwertige Nachahmung Man merke ſich alſo genau daß der echte
Kathreiners Malzkaffee nur in ſeſt verſchloſſenem Paket verkauft wird welches Bild und
Namenszug des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke führt

Der
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Vortrag über die Arbeiterinnenfrage Fvowelige Chegter
am 30 Jannar abends S Uhr im großen Saale des Evangeliſchen Mittwoch den 30 Jannar 1907

ſolale Reorganiſgation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodifizierung des zurzeit beſtehenden NRechles Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Stagatsgeſelße und der ergangenen
böchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erlänterungen dürften
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Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
feitigkeit des Jnbalis ergibt nachſtehende Ueberſicht

A über direkte Stenern Freitag den 1 Februar abends Punkt S Uör rial Hieranf Eine Nacht in Florenz1 Eink Ort 9 Neues Dperelten Tbeogter Cenlraldenn n n e e hre I Vortrag von Herrn Geh Rat Prof Pr Volhard e
13 Jannar 1903 im Chemischen Institut Mühlpforte 1 Hörſaal I B vosB Ordunngen über indirekte Stenern 66 m de urg Stadtthegter Huſaren4 m mobiligrumſatzſtener Ordnung vom 1905 5 Liſt Ueber das aſſer a ber o
barkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach Eintritt zu dieſem hochinlereſſanten Vortrag unr mit Karten welche 7
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſtener Ordnung vom 6 Sder Nachträge vom 4 Juni 1888 und Sechieniber ihote Sang

C Gebühren Ordnungen8 Gebühren r ding für Benntzung er Nibtif en Waſſerleitung

koſtenlos zu entnebmen ſind bei den Herren Kleemann Morxitzzwinger 9 aiüserM König Schillerſiraße 39 Künniger Laurentinsſiraße Mäder Magde i

burgerſtraße 63 Schwarz r ä 11 FanoramaGr Ulrichſtr 6 IPünktlich 16 Min nach 8 Uhr Schluß der Türen um Störungen des
Vortrags zu vermeiden Garderobe iſt abzulegenNach Schluß des Vortrags Beiſammenſein im Gold Sehliffehen Nordseebä der

vom 17 Mai 1897 9 Ortsſtalut betr dten zen gehen Um zablreiche Beteiligung erſucht Der Vorſtand Noederure Vorlun e
i Kanäle vo 190 7n e er e a X VIII Grosses SKatturnier Tlektro Motorenanſtalt vom 21 April 1903 12 Ord pung betreffend Erbebung von 3 d 1Banvolizeigebühren vom 12 März 1 Sonntag den 3 und 10 Februar a c x e Fabrit alS AnlaſſeHalle a S Otto Ilendel Verlag Centraltheater Leipzig 4 r ar

e nachm 3 6 Uhr 1 P SSerlenkarte Mk Preiſe ab 251 Plusvpoinis bei 60 Svielon Reparaturen n Ankernenwickelnngenh Prospekte argtie u an dir W r e g87 Vondran Kirchuerſtr 19
ermm Wolf Vorſ Seb
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